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Ausbau des digitalen Angebots 
der Monacensia-Bibliothek
Retrokatalogisierung des Autorenkatalogs

2015 beendete die Monacensia-Bibliothek die auf mehrere Jahre an-
gelegte Retrokatalogisierung ihres vormaligen Zettelkatalogs. Die vor 
1994 erworbenen Medien der Monacensia-Bibliothek sind nun im On-
linekatalog der Münchner Stadtbibliothek verzeichnet. Der gesamte 
Bestand an Büchern, Zeitungen, Zeitschriften und audiovisuellen Me-
dien der Monacensia kann somit bequem von zuhause oder unterwegs 
von jedem Rechner, Mobiltelefon und Tablet-PC recherchiert und be-
stellt werden. Von den Bibliothekarinnen der Monacensia-Bibliothek 
wurden dabei insgesamt 77.914 Titel aus dem vormals gebräuchlichen 
Zettelkatalog in den öffentlichen Onlinekatalog übertragen. Um Feh-
lerquellen zu vermeiden, wurde für die elektronische Erfassung jedes 
einzelne Medium physisch zur Hand genommen. Abschließend wurde 
der historische Zeitungsbestand der Monacensia – beginnend mit dem 
Churbaierischen Intelligenzblatt aus dem Jahr 1770 und den Münch-
ner Neuesten Nachrichten ab 1848 über das Blatt. Stadtzeitung für 
München aus den 1980er Jahren bis zu den aktuellen Ausgaben der 
Süddeutschen Zeitung – gesichtet, neu katalogisiert und ebenfalls für 
die online-Recherche zur Verfügung gestellt.

Retrokonversion des Schlagwortkatalogs

Seit den 1920er Jahren werden von der Monacensia-Bibliothek detail-
lierte Informationen über München und Münchner Persönlichkeiten 
des öffentlichen Lebens thematisch gesammelt, für die wissenschaft-
liche und publizistische Arbeit ausgewertet, verschlagwortet und im 
Biographischen, Systematischen und Alphabetischen Zettelkatalog 
verzeichnet. Das thematische Ordnungssystem reicht von Ärztewesen 
über Buchhandel, Gewerbe, Jagd, Kultur, Kunstgeschichte, Literatur, 
Oper, Wirtschaft bis Zoologie. Der Katalog ist inzwischen auf 405.678 
teilweise handschriftliche Katalogkarten in 548 Katalogkästen ange-
wachsen. Die Fülle der Daten beinhaltet nicht nur Monographien und 
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mehrbändige Werke, sondern auch weiterführende Literaturhinweise 
auf Artikel und Aufsätze in Zeitungen, Zeitschriften und Büchern. 
Damit diese einmalige Informationsquelle für die Zukunft erhalten 
bleibt und künftig auch ortsunabhängig recherchiert werden kann, hat 
die Münchner Stadtbibliothek 2015 die Retrokonversion der Zettelka-
taloge beschlossen. Sämtliche Katalogkarten sind bereits digitalisiert. 
Sobald die Nachbearbeitung und Qualitätskontrolle abgeschlossen ist, 
können die Daten über den Onlinekatalog der Münchner Stadtbiblio-
thek der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt werden.


